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III. BAND. 


Erster Theil. 
JOHANN STADLMAYR. 


HYMNEN. 


Be zen 
Mit Vorbehalt aller Rechte. 


WIEN 1896. 
ARTARIA & C° 


Denkmäler der Tonkunst in Österreich. 
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ne 


JOHANN STADLMAYR. 


HYMNEN. 


HERAUSGEGEBEN 


VON 


JOHANNES EV. HABERI. 


WIEN 1896. 
ARTARIA & C° 


VORWORT. 


Ueber das Geburtsjahr Johann Stadlmayr’s, über seine Jugend- und Ausbildungsjahre, sowie über 
seine erste Berufsthätigkeit kann Bestimmtes bis jetzt nicht mitgetheilt werden. Nach seiner eigenen Angabe 
ist er in Freising ın Bayern geboren, man sagt um 1560. Man lässt ıhn in fürsterzbischöflichen Diensten, 
in Salzburg, man lässt ihn Mitglied der k. k. Hofcapelle unter Rudolf II. in Prag, man lässt ıhn Organıst des 
Erzherzogs Maximilian ın Graz gewesen sein. In dem Verzeichnisse der Hofmusiker unter Rudolf II.') erscheint 
der Name Stadlmayr nıcht, weder als Capellmeister, noch als Sänger oder Instrumentalist. In den noch 
vorhandenen Rechnungen und ın dem Status der fürsterzbischöflichen Hofcapelle ın Salzburg erscheint er 
ebenfalls nicht; ebenso wissen die noch vorhandenen Chorbücher aus jener Zeit nichts davon, dass Stadl- 
mayr in Salzburg Capellmeister war. Aber auf dem Titel des „Sacrum D. TAT. Canticum 5, 6, 7, 8 wweum*, 
das 1603 ın München beı A. Berg von ıhm erschienen ist, und das dem Erzbischofe Wolfgang Theodor 
gewidmet ist, nennt er sich „gyusdem Celsitudinis Musicus“. Datirt ıst die Widmung »Salzburg 1603«. 
Auf eben diesem Titel fügt er seinem Namen den Ort seiner Herkunft bei; „S/ad/ınavr, Frisierensem*. In 
einem Chorbuche, dessen Herkunft unbekannt, jetzt Eigenthum der k. Hof- und Staatsbibliothek ın München 
ist (A/us. A/s. 88) und aus dem 17. Jahrhundert stammt, finden sich „Masniftcat super octo tonos gquatuor 
concinnala vocıbus a Joanne Stadlman* und er wird genannt „Z/lustr. et Rever. Prineipis Salisburgensis capella 
magtstro®,;’) es wird aber nicht gesagt unter welchem Fürsterzbischofe, und es ist zweifelhaft, ob die 
Magnıficat von Stadlmayr sind. Jedenfalls ist es auffallend, dass sie unter den gedruckten \Verken, soweit 
sie bis jetzt bekannt sind, nicht erscheinen, da ihm doch in Innsbruck die Mittel geboten worden sind, 
seine Werke durch Druck zu veröffentlichen, wie wir später schen werden. Für seinen Aufenthalt in Graz 
liegen Belege nicht vor. | 

Der Name erscheint auf den Druckwerken ın verschiedener Schreibweise: Stadlmayr, Stadlmaır 
und Stadlmayer. Da er in Freising geboren ist, so ıst es möglich, dass er von Lassus ın München die 
musikalische Ausbildung erhalten haben kann. Aber angestellt war er ın der Hofcapelle daselbst nicht, 
wie die vorhandenen Verzeichnisse der Hofmusiker beweisen.) 

Nach dem Gesagten ist nur sicher, dass Stadlmayr 1603 als Musiker bei dem Fürsterzbischofe 
in Salzburg angestellt war. 

1607 finden wir ihn bereits ın Innsbruck als Hofcapellmeister des Erzherzogs Maximilian. Laut 


laufbuch wurde in diesem Jahre dort eine Tochter von ihm getauft.) In Innsbruck ist er geblieben bis 


nn m nn an — --—— 


 S. die Kaiserl. Hof-Musikcapelle in Wien von 1543—1867. Nach urkundlichen Forschungen von Dr. Ludwig Ritter von Köchel 
Wien 1869. Hölder. 

2) S. die musikalischen Handschriften der k. Hof- und Staatsbibliothek in München. Beschrieben von Jul. Jos. Maier. Erster Theil, 
München 1879. Palm’sche Buchhandlung. 


3) S. Kirchenmusikalisches Jahrbuch von Haberl 1895. 
*) Möglich, jedoch aus den Taufmatriken bisher nicht nachweisbar, ist, dass Alphons Stadlmarr, der ı610 in Innsbruck geboren und 


1683 als Abt von Weingarten gestorben ist, sein Sohn war. Alphons war Benedictiner und von 1647-1673 Professor der Theologie an der 


Benedictineruniversität in Salzburg. 


VI 
»Im Jahre 1648, den ı2. Julı, 


Im Sterbebuche der Pfarre Innsbruck ıst zu lesen: 
aus dieser Welt ver- 


mein lieber Vetter Johannes Stadlmayr, als zu Innsbruck Hofcapellmeister gewest, 
schieden. Gott geb ihm die ewige Freud.«e Danach war der damalıge Pfarrer von Innsbruck ein Vetter 


Stadlmayr’s, und dieser wäre gegen 88 Jahre alt geworden. Eın Grabstein ıst nicht mehr vorhanden 


zu seinem Tode. 


Wir behalten uns vor über dıe Lebensverhältnisse Stadlmayr's, über seine musikalische Thätigkeit 
von seinen Fürsten und Zeitgenossen erhalten hat, ın einem späteren 
und ein chronologisches Verzeichniss seiner ım. Druck 
ausführlicher der verstorbene 


über die Anerkennungen, dıe er 
Bande der Denkmäler ausführlicher zu berichten 
erschienenen Werke zu bringen. Es seı nur noch bemerkt, dass zuerst 
Domcapellmeister J. P. Hupfauf in Salzburg in der »Salzburger Zeitung« über Stadlmavr geschrieben hat 
Der Artikel ıst von dort in dıe »Zeitschrift für kath. Kirchenmusik«, Nr. 9—ıı 1885, übergegangen und 
von Hupfauf auch ın einer Broschüre veröffentlicht worden. 


Wir gehen nun zu vorliegendem Werke über. Die Hymnen für das ganze Kirchenjahr sind über 


den Choral componirt. Eine Strophe ist im Choral zu singen oder kann mit der Orgel abgespielt werden 


die anderen im vierstimmigen Chor. Sıe sind daher in den Kirchentonarten componirt und zeichnen sıch 
aus durch eine ungemein knappe Form gegenüber den weiter ausgeführten Hymnen von Palestrina und 


Sıe bekunden die ausserordentliche contrapunktische Gewandtheit Stadlmavr’s durch 


die vielen canonischen Nachahmungen der Choralmelodie. Man sehe S. ıı Ze mane laudem carmine und 
Einzelne sınd in doppelter oder dreifacher Bearbeitung vorhanden. So 
leste er die Choralmelodie ım 


anderer alten Meister. 


S. 12 Ouo vulneratus und andere. 


der Hymnus Pange /ingua. Das erste Mal S. 
l. Ton zu Grunde, das zweite Mal 5. 18 Zanfum ergo die im III. Tone, welche aus dem 13. Jahrhundert 
Die Melodie des \Weihnachtshymnus 


17 „Vobis datus, nobis nafus 


stammt und aus welcher diejenige ım I. Tone hervorgeganeen ist 
liegt dem Hymnus vom Feste selbst S. 8, ferner dem vom Feste der unschuldisen Kinder S. 8 und dem 
vom Feste Zrunspgurationis Christ! 5. 24 zu Grunde, jedes Mal in anderer Weise durchgeführt. Die 
österliche Melodie des Hymnus „4 coenam agni frowidi! S. 14 findet man wieder ın dem Hymnus von den 


Festen der Apostel und Evangelisten ın der österlichen Zeit S. 29. Das erste Mal ist sie einfach harmonisirt 
das zweite Mal mit Nachahmungen ausgeführt worden. — Am Österfeste bleibt der Hymnus weg und 
schliesst sich an die Antiphon des letzten Psalmes gleich die Antıphon Z/aec dies zum Magnificat an 
Stadlmayr hat die Intonation der Antıphon dem Basse zugetheilt, der die Melodie derselben ın sehr ver- 
kürzter Form weiterführt. Die Notation der Fortsetzung nach //aec dies steht in folgender Weise ın der 


Bassstımme. 


DIE, 4, 4 jene I EEE CEREBELREIEAN ZELLEN 
gu Se ee ee = 
u 


Quem fe-cit Do - mi-nus e-xul-te - mus et ne -mur in e 7 
In der Partitur sind die Noten ın den Takt eingetheilt worden. Ueber diesen Canfus firmus 


contrapunktiren die anderen drei Stimmen. 

Wie der zweite, hier noch nicht veröffentlichte Theil dıeses \erkes und vıele andere seiner \Verke 
beweisen, hat Stadlmayr schon ın ausgiebiger Weise Orgel- und Instrumentalbegleitung angewendet. Im 
zweiten Theile der Hymnen sınd reine Instrumentalsätze in den drei vorhandenen gedruckten Singstimmen 


verzeichnet unter dem Namen Arlornello oder Sinfonia. Die Hymnen sind durchcomponirt, da sie für dıe 
höchsten Feste bestimmt sind. Wir verzeichnen von dem ersten Hymnus die Reihenfolge der Sätze, damit 
man sıch eine Vorstellung machen kann von dem Bau der Composition. Der Hymnus ist für 2 Soprane 


Nr. 1. Rıtornello (Singst. tacet); 2. Zu /umen 


2 Tenöre und Bass mit 2 Violinen als Begleitung gesetzt. 
5. Retornello; 6. ANos guogue für alle 


für beide Soprane; 3. Artornello; 4. St fraesens für 2 Tenöre:; 


vu 


7 Stimmen; der Bass tritt aber erst am Ende hinzu. Da es gestattet ist, eine Strophe des Hymnus mit 


h. 
a der Orgel abzuspielen, so setzte, wie man sieht, Stadlmayr an die Stelle der Orgelzwischenspiele die 
chen £ Instrumentalritornelle. 
Ian - Da die vorliegenden Hymnen in Bezug auf die strenge Anlehnung an den Choral, auf die knappe 
het: Form und ausgezeichnete contrapunktische Arbeit einzig dastehen, so soll der vorliegenden Ausgabe alsbald 
= eine praktische Stimmenausgabe folgen und ıst zu hoffen, dass sie wieder, wıe ın früheren Jahrhunderten, 
ö — insbesondere ın Klöstern mit Vorliebe werden gesungen werden. 
TımD- 
ve Die vorliegende Ausgabe ıst besonders jenen Kunstjüngern zum Studium zu empfehlen, welche 
die Behandlung der Kirchentonarten und die Verwendung des Chorals als Canfus firmus erlernen wollen. 
nn: 
u GMUNDEN, ım Jänner 1895. 
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QVIBVS ET ALIJHYMNIPROFE 
STIS SOLEMNIORIBVS CVM SYNPHONIJS 
44.5.6.7.C8. ACCESSERVNT, IN QVIBVS 
proratione variaripoflunt Inftrumenta Mufica, 
cum Baflo continuo. 

AVTHORE 


JOANNE STADLMAYR. 
SERENISSIMI ARCHIDVCIS LEOPOLDI, &ec. 
CHorıMvsıcıPrEFECTO. 
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Anno M.DC. XXVIIl. 


REVERENDIS- 
SIMIS NOBILI- 


BVS, CLARISSIMIS, 


AMPLISSIMIS ET DO- 
CTISSIMIS DOMI- 
NIS, D. 
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Vantum discors vocum corcordia valeat, id jam olim fabulosa Antıquitas: in Orpheo & Arione 

expressit, quorum ille incredibili suauitate non animalia, non syluas, verum & montes, & ingentia 

Saxorum volumina ın cursum & choreas animauit: iste verd nouo spectaculo Delphini se credens, 
triumphanti similis, suo concentu captiuum piscium agmen potius traxit, quam duxit. Erat enim hoc 
natur institutum, suauitatis sensu, res homine inferiores beare, hominibus verö illam virtutem indere, 
qua permouendis in anımis vterentur; & si quid sinistri exerceret, hoc omne felici gaudio abstergerent. 
Cert& potuit hoc Regius ille Psaltes, & infestos Saulis manes, mentemque indigenius perturbatam composuit. 
Fortassis hec causa fuit, que magnum illum Ecclesie Doctorem Ambrosium in voces Musicas excitauit, 
probe enim nouerat, nıhil vsque adeo valere ad mentes in calum quoque inflammandas; cuius amore vt 
raperentur vagı mortalium sensus, sacras in templis laudes decantari voluit. ne vel suauitas pie oranti vel 
supplicı affectus desseet. Atque si v0S, REVERENDISSIMI ÄNTISTITES. considero, idem judicium, sensus idem in 
mentem venit, quia et pietatem cupitis promotam eamque omnium mentibus insidere, ne quid desit, quo 
Devs Ter. Opr. Max. colatur: deinde quantüm concentu vocum affıcıamını Iıquet, cum jam olım & me 
compositas Cantiones, MAGNIFICAT, MISSAS, JNTROITVS, benigna manu acceperitis. Ne tamen ın 
hoc meo partu Pietati Vestrie defuisse videar, ecce aliquid denu6s nil tamen alienum & Vestri Nominis 
amplitudine ac Relisione submissus offero. Frontem inspicite libri, sacre voces sunt, quibus vsa quondam 
etiam Antiquitas, Posteritati jure haereditatis, transmisit; que cum sacre sint omnia, non immeritöo sacra 
capita spectant, sub quorum Tiaris custodiantur. Patiamini ergo in Vestris auspicjis partum hunc quiescere, 
pui Vos pridem Patronos elegit, illudque num curauit, vt in templis suo cantu prodesset. Valete, & dıu 
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Revisionsbericht. 


Als Vorlage dienten: 
I. Drei gedruckte Stimmbücher: Alt, Tenor und Bass, aus dem Stifte Kremsmünster. 


2. Fünf geschriebene Stimmbücher: Sopran, Alt, Tenor, Bass und Orgel, Eigenthum der Ge- 


sellschaft der Musikfreunde ın Gmunden. 


Wir berichten zuerst von der zweiten Vorlage. Die fünf Stimmbücher der Gesellschaft der Musik- 
freunde in Gmunden haben keinen Titel und es ist kein Autor angegeben. Eine Nummer der Sammlung 
kommt nochmals ın Stimmen vor, derselben Gesellschaft gehörend. Auf dem Umschlage ist als Autor 
Fux genannt. Da sämmtliche Nummern eine gleiche Factur haben, was auf Einen Componisten deutet, 
so nahm der Unterzeichnete an, dass sämmtliche Hymnen von Fux seien. Bestärkt wurde er in dieser 
Annahme durch das thematische Verzeichniss der Werke des Fux von Köchel, welches 15 dieser Hymnen 
enthält. Zwei Nummern: Nodes dafus S. 17 und Zanfum ergo sınd ın den Beilagen der »Zeitschrift für 
kath. Kirchenmusik« mit einem Zanfum ergo von Adlgasser und einem von M. Havdn unter dem Namen 


Fux 1883 erschienen. 


Der vorliesenden Handschrift nach zu urtheilen, die von einem oberösterreichischen Copisten aus 
diesem Jahrhunderte stammt, der seine Vorlagen oft aus Klöstern bezog, nahm ich an, dass er seine 
Vorlage aus dem Stifte Kremsmünster bezogen haben könnte. So wendete ich mich an den Musikdirector 
des Stiftes, Hochw. Herrn P. Georg Huemer, mit der Anfrage, ob diese Hymnen sich im Musikarchive 
des Stiftes befinden. Bereitwilligst theilte mir der Hochw. Herr mit, dass die Hymnen sich dort befinden 
und sandte mir die noch vorhandenen drei gedruckten Stimmbücher: Alt, Tenor und Bass. Aus dem 
Titelblatte erfuhr ich nun, dass die Hymnen nicht von Fux, sondern von Joh. Stadlmayr und bereits 1628 
bei Joannes Gächius in Innsbruck gedruckt worden sind. Der Irrthum Köchels') und mein eigener (s. Bei- 
lagen zu meiner Zeitschrift 1883) wird hiemit berichtiget. Köchel’s Irrthum erklärt sich so: Ein Theil 
der Hymnen findet sich in Kremsmünster, untermischt mit Hymnen anderer Autoren, in geschriebenen 
Heften für den täglichen Gebrauch nochmals vor und irgend jemand hat in früheren Jahren den Namen 
Fux beigesetzt. Von Kremsmünster kamen die Hymnen wahrscheinlich in das Stift Göttweig, das Köchel 
als Fundort nennt, und wo er die Themen copirte. Er war übrigens auch in Kremsmünster und dürfte 


sıe dort gesehen haben. 


Die fünf geschriebenen Stimmbücher haben ausser den Hymnen des I. Theiles der gedruckten 
Stimmen noch einen Hymnus: „Zn Festo S. Angeli Custodi* und zwar vor dem Hymnus „in Dedicatione 
Eccelesiae* und nach demselben noch einen für das Fest „SS. nominis Jesu“. Die beiden Hymnen für 
das Fest des hl. Franciscus stehen nach dem Hymnus in Comm. Ap. et Evang. temp. Paschali, Diese Bei- 


fügungen und die Verschiebung zwingen zur Annahme, dass der Copist eine andere Vorlage als die ge- 


——_ 
— 


') Folgende Nummern in dem them. Verzeichnisse der Werke des Fux von Köchel sind von Stadlmayer: Nr. 241, ı--3, aber mit 
andern Texten, 269, 273, 1—3 mit andern Texten, 279 ı—5, 280 ı-2 und 281 ı—2. Nr. 280,1 und Nr. 251,1 haben beinahe den gleichen Satz, 
daher 15 Nummern. 
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druckten Stimmbücher gehabt haben musste, zumal er nach seinen musikalischen Fähigkeiten (er war 
Tanzgeiger auf dem Lande) nicht im Stande gewesen wäre, den ım Vorworte mitgetheilten Bass des 
Haec dies in den Takt einzutheilen. 

Der zweite Theil fehlt in den geschriebenen Stimmen ganz. 

Die gedruckten Stimmbücher haben Klein-Quart-Format 14X15 cm. Titel, Widmung und Vor- 
rede sind oben mitgetheilt worden und sind in allen Stimmen gleich gedruckt. Wıe aus dem Titel zu 
sehen ist, enthält das Werk zwei Theile: Hymnen für das ganze Kirchenjahr für 4 Stimmen und Hymnen 
für einzelne Feste des Jahres für 4 und mehr Stimmen mit Instrumenten und einem Dasso continuo. Ge- 
widmet ist das \Verk sämmtlichen Bischöfen, Prälaten und Aebten Oesterreichs. Wir geben hier den ersten 
Theil, da nur dieser noch vollständig erhalten ist. 

Auf der Rückseite des Hymnus vom Kirchweihfeste, mit welchem der erste Theil schliesst, folgt 


auf S. 36, die jedoch nicht paginirt ıst, folgender Zwischentitel: 


SEOVVNTVR , HYMNI CONCER / TATI CVM SYM  PHONIS | PRO FESTIS SO 
LEMNIORIBVS. 

Die nun folgenden ır Hymnen des zweiten Theiles cum Symphonds, d. h. mit Instrumental- 
begleitung, gehören für folgende Feste: 

1. /n Natiuitate, et Cireumeistone Domini „Christe Redemftor omnium*, 2 Violini 6 Corn., 2 Can., 
2 Ten., ı Bass. 

2. In Dominicis ab Octaua Paschae vsque ad Ascensionem Domini, „ld Coenam agnı“, 2 Corn. 
6 Violin, 2 Can., 2 Ten., ı Bass. 

3. /n Festo Pentecostes „Veni Creator Spiritus“, 2 Violin, C. A. T. B. 

4. In Festo Sanchissimae Trimtatis, „O lux beata Trinitas“, 2 Violinn 6 Corn., C. A. B. 

5. /n Festo Sanchissimi Corporis Christ! „Pange Lingua“, 2 Corn. 6 Violni, 2 Can., A. T. B. 

6. /n Omnibus Festinitatibus B. Mariae Virginis „Ave Maris stella*, 2 Corn. 6 Violini, 2 Can., 
A. T. B. 

7. Hymnus de ommibus Sanctis „Christe Redemptor omnium“, 4 Tromboni, C. A. Tenor. 

8. /n Natali Apostolorum et Euangelistarum „Tristis erant Apßostoli*, 2 Corn. 6 Violini, Can., 
A. T. Bass. 

9. /n Natali Confessorum „Iste Confessor*, 2 Corn. 6 Violini, C. A. T. B. 

10. /n Natali Tirginum et Martyrum „JESI Corona Vireinum«, 2 Corn. 6 Violini, C. A. T. B. 

11. /n Deidreatione Ecclesiae „Vs Ferusalem beata“, 2 Corn. 6 Violini, C. A. T. B. 

Aus den geschriebenen Stimmen haben wir den Sopran genommen, hingegen die Orgelstimme 
weggelassen, welche den bezifierten Bass und denselben in Stimmen ausgesetzt, enthält. Das gedruckte 
Titelblatt sagt, dass der erste Theil blos für vier Stimmen gesetzt ist; er sagt nichts von einem Basso 
confinuo, der sonst ımmer besonders genannt wird. 

Die gedruckten Stimmen haben keine Taktstriche; die geschriebenen haben dieselben. In den 
gedruckten Stimmen ıst bis auf 4 Nummern der kleine Aa dreve Takt notirt und sind auch die Noten- 
werthe nach demselben gebraucht. Die anderen 4 Nummern haben den °%, Takt angezeigt, mit dem durch 
eine Linie getheilten Kreise davor. Die Notenwerthe entsprechen dem °/, Takt; wir haben, wie in der 
geschriebenen Vorlage, drei halbe Noten statt drei ganzer ın den Takt gesetzt. 

Die gedruckte Stimme hat im Alt, S. ı1, für die letzten 4 Takte ein einziges ec, eine Maxıma; 


in der geschriebenen ist eine andere Ausfüllung versucht worden, die nicht besonders gut ausgefallen ıst. 
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Ss. 6 hat der Druck im ı2. Takte des Tenors /; ım Manuscripte steht /s, da der Sopran ım 
ı. Viertel /s hat. Das / des Druckes ist aber richtig. Es ist ein Querstand, der in der alten Musik oft 
vorkommt. Man muss sich nach dem ı. Viertel einen Einschnitt denken, da mit dem 2. eine neue 
Phrase beginnt. 


S. 16 hat der Alt im Drucke, 5. Takt, /; später, wo derselbe Hymnus bei dem Feste 5. Zerr: 
ad vıncula nochmals steht, hat er /s, was richtig ist wegen der Cadenz, daher wir das H S. 16 beı- 


gefügt haben. 


S. 17 hat der Druck im Tenor in den vorletzten zwei Noten schwarze Noten; wir haben sıe 
nach den übrigen Stimmen ın weisse verwandelt. 


S. 18 hat der Alt ım ı. Viertel des ı4. Taktes c; der Fehler, es soll e heissen, ist im Drucke 
beim Feste S/. Petri et Pauli verbessert. 


Auffallend sind die Octaven S. 20, im 7. Takt zwischen Bass und Tenor, die offenbar mit 
Absıcht gemacht worden sind. Würde der Tenor statt der ersten zwei Viertel d, c, eine halbe Note a 


haben, dann würden die Octaven verschwinden. 


Zweimal kommt Note für Note derselbe Tonsatz vor. Bei dem Feste 5. Pefri ad vincula ıst 
derselbe Satz wie S. 16, und „/n Comm. Plur. Mart. tempore Paschali“ ıst derselbe Satz wie $. 10. Wır 


haben sıe nıcht wiederholt, sondern auf den vorhergehenden Satz verwiesen. 


Die Hymnen haben noch den Text, der vor Clemens VIII. (1602) und Urban VII. (1631) im 
Breviere gebräuchlich war. Es sınd nur je die 2., 4. und 6. Strophe unter die Noten gesetzt, da die I., 
3. und 5. choraliter gesungen worden sınd, wıe es auch heute noch üblich ıst. Die gebräuchlichen Ab- 
kürzungen, z. B. g statt gue, drenn Statt drenum, das Wiederholungszeichen für mehrere Worte zy haben 
wir aufgelöst und den Text vollständig gegeben. Wo ın einem Verse um eine Sılbe mehr ist, und deshalb 
der Selbstlaut am Ende eines Wortes weggeblieben ist, wenn das nächste wieder mit einem Selbstlaute 
beginnt, z. B. und’ statt znda, haben wir den fehlenden Selbstlaut wieder gesetzt und ıhn mit dem 
nächsten durch einen Bogen = verbunden. Bei dem Hymnus „Nobzs dafus, nobis nafus“ hat der Druck 


irrthümlich ım letzten Verse der 2. Strophe „miro sparsit semine“ statt „miro clausıf ordine*. 


GMUNDEN, ım Jänner 1895. 
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